
Zum Gedenken
al  _ Pfarrer Dr Friedrich Große-Dresselhaus

Pfiarrer Dr T1edTr! Große-Dresselhaus STLAar 15 Julı 196838
1mM er VOoON 81 Jahren J8gl Halver Unter großer Beteiligung der Ge-
meinde un der Pfarrerschaf wurde ler Ta

DerHeimgegangene War DI1 18387 1ın chale, Kreıls Tecklen-
burg, qals Sohn eines Landwirts geboren Es WAarFr, WwW1e ın seiınem Le-
enslau bel1 der Bitte Zulassung Zl ersten theologischen
EKxamen schrieb, das 1Qen 1n der reformierten CGemeinde
Lingen der Ems das ın ihm den schon ange gehegten unsch
estigte, eın Diıener der ırche werden. Seine besondere Liebe
ZAET.: Kırchengeschichte bestand bereıts se1t Seinen Jugendjahren un
fand ın Bonn durch Professor Boehmer weltere nregung un!
WYörderung. Nach dem zweıten theologischen Kxamen War als
Hilfsprediger 1ın Netphen un 1n Krombach tatıg Hiler wurde
durch Pfarrer August Stein ordınlert. Die Zusammenarbeit mi1t die-
SE Mann hat später als großes Iuck TUr selinen ganzen Lebens-
Wegs bezeichnet. ImS 1913 wurde Z Pfarrer der Kirchen-
gemeinde Halver berufen Ihr hat Tast 44 Te d1ie "Treue gehal-
ten. ach Erreichung des 70 Lebensjahres Lrat 1 TEe 1957
1n den Ruhestand

Die 1e des Heimgegangenen genörte nıcht zuletzt der Kılırchen-
geschl  e Seine umfassende Arbeıt ber die Fınführung der eIOTr-
matıon 1ın der Grafifschafit Tecklenburg, die 1MmM TEe 1918 1n den
Mitteilungen des Vereıins für eschichte un Landeskunde VO  a Osna-
TÜUC veröiffentlicht wurde, hat eınen festen aLz 1n der Kiırchen-
es Westfalens gefunden. S1e hat weıtere YTDeEe1lien ber die
Grafen VO  5 Tecklenburg un:! Bentheim-Rheda un: die ecklenbur-
ger Kirchenordnungen VO  _ 1543 un 15838 SA olge gehabt. an
TEe hat Pastor Dr Große-Dresselhaus dem OrStian des Vereıins
für Westfälische Kirchengeschichte angehor ach selinem AÄAussche1i-
den AUuSs dem Orstan ernannte ıhn die Mitgliederversammlung in
Anerkennung SsSeinNner VerdiensteE Ehrenmitglied.

Wır gedenken m1t Dankbarkeit der Arbeit des Heimgegangenen
1MmM Dienste der kvangelischen iırche VO  } Westfalen un: ihrer
Kirchengeschichte.

ATr ühnBielefeld, 1 J1111 1968
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